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es sich  hierbei  nur  um eine  Formsache  handelte,  da be-

reits  innerhalb  der  Kompanie  eine  Vorwahl  stiattgefunden

hatte,  wurde  dieser  ansonsten  meist  länger  andauernde

Tagesordnungspunkt  besonders  sfönell  abgesühlossen.  Die

Wahlen  besMtigten  die seit  Jahren  bewährten  Ausschuß-

-mitglieder.

Als  erster  Redner  der  Ehrengäste  betonte  Bezirkshaupt-

mann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger,  daß  es Hauptaufgabe

der  8chützen  sei, das  Traditionsgut  in  einer  modifizierten

Form  weiter  zu tragen.  Es muß  aber  Aufgabe  der  Schützen

sein,  diese  Art  zu modernisieren,  denn  nur  so kann  es

zu einem  Erfolg  werden.  War  es früher  der  wehrwiue

des  Tiroler  Volkes,  das .die  Schützen  zusammenhalten

ließ,  so sollte  nun  mit  einer  geistigen  Waffe  in  der  Hand

die Heimat  geschützt  werden,  nämliüh  ein  klares  Bekennt-

nis zu  unserem  Staat,  zur  Wehrkraft  des  8taates  und

zu  unserem  Glauben.  Diese  Prinzipien  müßten  Grund-

pfeiler  der Traditionsverfünde  sein.

Auf  die Neuwahlen  zurückkommend,  sagte  der  Bezirks-

ha,uptmann,,  daß es ihn  ganz  besonders  freue,  daß diese

so einhellig  schon  in  der Vorversammlung  durchgeführt

werden  konnten  und  daß sich  innerhalb  des Ausschusses

und  der  Funktionäre  der  Landecker  &,hützen  keinerlei

Veränderungen  ergeben  haben.  Dies  sei ein  Zeichei'i,  daß

der Ausschuß  einerseits  mit  den  Mitgliedern  und  anderer-

seits  die Schützen  selbst  mit  ihren  Ausschußmitgliedern

zufrieden  warön  und  ein gegenseitiges  Vertrauen  vorhan-

den  ist.  Abschließend  lobte  Bezirkshauptmann  Hofrat

DDr.  Walter  Lunger  das jederzeitige  strammeAusrücken

der Kompanie.  und  bat,  so wie bisher  weiter  zu arbeiten.

Altlandtagsvizepräsident  Josef  Biimml  freute  sich be-

sonders  über  die  ständigen  Einladungen  der  Schützen,  auch

jetzt,  da er sich  entschlossen  habe,  wegen  seines  hohen

Alters  sämtliche  Parteifunktionen  niederzulegen.  Als  ,,ge-

wöhnlicher"  Bürger  der  Stadt  Landeck  könne  er  nun  er-

kennen,  daß füe Schützenkompanie  Landeck  nicht  nnr  bei

Festen  gerne  gesehen  wird,  sondern  daß  sich  die Schützen

auch  die  Anerkennung  der Bevölkerung  erworben  und  er-

halten  haben.  Er  betonte,  daß er sich  auch  weiterhin  für

die Belaüge  der Kompanie  Landeck  einsetzen  werde,  so-

7eit  dies  ihm  heute  noch  möglich  ist.

Schenken  Sie Blumen  aam

VÄLENT)tNSTjlG

Namens  des Trachtenvereins  Brauchtumsgruppe  Land-

eck übermittelte  Heinrich  Unterhuber  die  besten  Glück-

wünsche,  wies  aber  auch  darauf  hin,  daß  eine  Zusam-

mengehörigkeit  der  Traditionsverfünde  die  besonders  wich-

tige  Angelegenheit  aller  dieser  ,,Vereine"  sein  müsse,  denn

wenn  einer  dieser  Vereine  einmal  aus  der  Rolle  fallen

sollte,  so wäre  dies  für  alle  von  Nachteil.  Überall,  ob im

In-  oder  Ausland  müsse  man  daher  trachten,  die .Stadt
Landeck  in jeder  Hinsicht  würdig  zu vertreten.

Obmann  Gemeinderat  Josef  Raggl  dankte  abschließend

besonders  der Stadtgemeinde  Landeck  für  die stete  Un-

terstiitzung.  Seinen  weiteren  Dank  sprach  er  aber  auch

beiden  Stadtmusikkapenen  von  Landet,k,  den  Land-

'eckern  und  den Perjenern  aus, die unter  anderem  gerade

durch  ihr  kosten1oses'.8pie1  beim  8chützenfest  viel  zum

Gelingen  dieser  Veranstaltung  beigetragen  haben.

34. Arföarg-Kündtföür in Si.Anfön in iaderHinsittiI ein grüßer Erföfö
Wer  freute  sich nicht  an den  großartigen  Leistungen

unserer  österreiföischen  Rennläufer  bei den diesjährigen

Arlberg-Kandahar-.Rennen  ? Wer  war  niföt  von  den Ab-

fahrtsläufen  sowohl  der Herren,  als auch  der  Damen  be-

geistert  ? Und,  wer  hati  schon  so viel  angreifende  Oster-

reicher  bei einem  Slalom  gesehen,  wie  bei  dem  Herren-

torlauf  am  Sonntag?  Kaum  jemals  in  der  Geschichte

dieses  klassisühen  alpinen  8chirennens  gab  es solche  Er;

folge  für  unsere  heimischen  8port1er.

Wir  wollen  aber  heute  keine  Leistungen  besonders  her-

vorheben,  wollen  nicht  über  das  34. hlberg-Kandahar

berichten,  als seien  wir  nur  bei  den  Rennen  gewesen.  Wir

wollen  dieses  34. Arlberg-Kandahar-Rennen  im  Gesamten

betrachten,  denn  gerade  hier  sind  größtö  Leistungen  voll=

bracht  worden,  die in  der  Berichterstattung  großer  Zei-

tungen  -  weil  sie  eben  über  das  Rennen  alleine  und

über  die  Leistungen  der  8port1er  im  aktuenen  Teil  be-

richten  müssen  -  untergehen.

Die  34. Kandahar-8chirennen  sind  vorbei.  Alle,  die  dabei

waren,  und'  die  auch  ein  #enig  hinter  die  'Kulissen  üchauen"

konnten,  werden  feststenen  müssen,  ' daß  dieses  &lberger

8chifest  grandios  vorbereitet  und  durchgeführt  wurde..

Alle  Funktionen  waren  verIläßliühen  und  schon  erfahrenen

Mitarbeitern  übertragen.  Bs wäre  ansonsten  wohl  nie  mög-

lich  gewesen,  dieses  große  Rennen  so exakt  und  erstklassig

zu veranstaltfö.

' Es begann  sühon  mit  den  Vorbereitungeq..Die  8trecken,

präparierungo  z.B.  haf   niüht'  örst  -'miti  de'm' erst'en  Scffiee-

fan  begonnen.  Man  hati  sühon  seit  Jahren  an einer  Ver-

bpsserung.der  QK,AbfahQsstrecke4  gparbeitej, Niemapd
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Stadtgemeinde  Landeck

Stellenausschreibung

Bei  der  8tadtgemeinde  Landeck  gelangt  die fStelle

einer  Btirokraft  für  die 8tadtkasse  zur  Besetzung,

deren Aufgabe in erster Lir4e die Befüenung einer
Buchungsmast'hine  ist,  die  aber  auch  zu  anderen

Arbeiten  herangezogen  wird,  für  deren  Bewältigung

ausreichende  Kenntnisse  in  Maschinschreiben  und

Stenografie  erforderlich  sind.  Voraussetizung  für  die

stellung  ist  der  Besitz  der  österreichischen  8taats-

bürgerschafti,  der  Nachweis  des  erfolgreichen  .Ab-

schli;isses  einer.öffentlichen  Handelsschule  oder  einer

dieser  gleichwertigen  Schulen  und  ein Mindestalter

,von 18 Jahren (eventuelll 17 Jahren). Bei zufrieden-
stellender  Dienstleistung  während  einer  Probezeit

von  drei  Monaten  erfolgt  die  {Tbernahme  in  das

Vertragsbedienstietenverhältnis,EntlohnungsschemaI,

Entlohnungsgruppe  c. 8pätere  Pragmatisierung  mög-

lich.  Dienstantritt  l. 3. oder  15. 3. 1969.

Bewerber  wonen  bis 21. Februar  1969  eigenhändig

geschriebene  Ansuchen  beim  Stadtamt  einreichen.

Den  Ansuchen  beizuschließen  sind  die  Geburtsur-

kunde,  der 8taatsbürgerschaftsnaühweis,  ein polizei-

liföes  Führungszeugnis  und  das  Abschlußzeugnis

einer  öffentliföen  Handelsschule,  usw.

Allfällig  vorhandene  Zeugnisse,  die über  die Tätig-

keit  der  Bewerber  Aufschluß  geben,  wollen  den  Äm-

suchen  beigeschlossen  werden.  Ansuchen  und  Bei-

lagen  müssen  ordnungsgemäß  gestempelt  sein.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun,

Zustand  gebracht  werden  konnten,  daß diese  auch  beim

Slalom  bis  zu  den hohen  8tartnummern  hielt,  war  ein

Verdienst  dieser  JVIänner,  aber  auch  ein großes  Verdienst

aller  beim  Kandaharrennen  eingesetzten  8o1daten  des öster-

reichischen  Bundesheeres.

Hier  hatte  8t. Anton  Großartiges  zustande  gebracht,

hatte  gezeigti,  daß  es zu  jeder  Zeit  große  und  größte

Rennen  veranstalten  kann.  Viel  ibeit  hat  es gekostet,

aber,  es hat  sich  gelohnt,  denn  noüh  in späteren  Jahren

wird  man  von  füesem  Arlberg-Kandahar  1969  in  Eit. Anton

sprechen,  denn  hier  feierten  Österreichs  Rennläufer  wohl

einen  ihrer  größten,  wenn  nicht  den  größten  Triumpf  bisher.

WElS von  Rundfunk  und  Fernsehen  geleistet  worden  war,

grenzt  ans  Unwahrscheinliche.  Viele  Kilometer  Kabel

mußten  verlegti  werden,  Kameras  an  den  günstigsten

8te11en  postiert  und  alles  zentral  zusammenföufend  mon-

tiert  werden.  Der  Österreichische  Rundfunk  und  das Öster-

reichische  Fernsehen  haben  wieder  einmal  -  wie  wir  es

nun  schon  von  so vielen  8portreportagen  gewöhnt  sind  -

'Erstklassiges  geleist'öt.  Um  dem  Zuschauer  im  Zielraum

,aber  darüber  hinaus  auch  soforti  mitteilen  zu können,  ob

ein  Läufer  beim  Eilalom  disqualifiziert  wurde  oder  nicht,

mußten  Telefonleitungen  gelegt  und  der  8trecke  entlang

für  die Torrichter  Telefone  aufgestellt  werden.  Daß  auch'

noch  -  erstimals  -  eigene  Filmkontrollen  durchgeführt

wurden,  das wurde  am  wenigsten  beaühtiet,  hob  aber  diese

Torläufe  zu den  technisch.perfektesten  aner  Zeiten  empor.

Es gäbe  hier  noch  so  viele  Leistungen,  die gewürdigt

-werden  müßten,  die  aber  aus  Platzmangel  'nicht  in das

rechte  Licht  gerückt  werden  können.  Besonderes  Lob  aber

' gehört  auch  der  Gendarmerie.  8ie  hatte  einen  schweren

Dienst.  :F'ahrze'uge  auf  ihre  Parkplätze  -zu weisen,  scheint

aleiohte  Arbeit.  Wer  aber  gesehen  hat,  mit  welchen  Aus-

Kulturreferat der Stadt Landeek

Schwäbisches Landessehauspiel

rreitag,  7. Februar'  1969  20 Uhr  in  der

Aula  des  Bundesrealgymnasiums

Der  spannende  ,,Krimi"  der  weltberühm-
ten englischen  Autorin  Agatha  Christie

:7uchsiag8
5, Vorstellung  im Abonnement

Karten  im  Vorverkauf  in  Landeck  in  der

Buchhand1ung,,Tyrolia",Malserstraße  15,

Tel.  (05442)  841,  in  Prutz  über  das  Ver-

kehrsamt  sowie  an  der  Abendkasse  ab
19.30  Uhr.

reden  die Lenker  von  Autos  eine Fahrt  in das  Zentrum

des Ortes  erschwindeln  wol]ten,  muß  die  Beamten  bewun-

dern,  die überall  höfüch,  aber  bestimmt,  die Fahrzeuge

dorthin  wiesen,  wohin  sie  auch  gehörten.  Die  Absper-

rungen  waren  erstklassig,  und  auch  dadurch  hat  die Gen-

darmerie  viel  zum  Gelingen  dieses  Arlberger  8portfestes
beigetragen.

Ein  Wort  zu den  Zuschauern.  8ie zeigten  anfaffigs  wenig

Begeisterung  am Beifallspenden  zu haben.  Der  Abfahrts-

lauf  der  Herren  wurde  ausgetragen,  die Spannung  war  wohl

mehr  als prickelnd,  aber  an diesem  Tag  wurde  kaum  ein

ausländischer  Sportler  bejubelt.  Dies  ist wohl  auf  die be-

sondere  Spannung  dieses  schweren  Rennens  zurückzuführen.

Was  aber  die Zusföauer  am 8onntag  vollbrachten,  waren

svahre- Begeisterungsstürme.  Nicht  nur  für  unsere  öster-

reichischen  Rennföuför.  Eine  sportlifö  faire  Geste,  denn

man  spendete  allen  Rennfüufern,  die  eine  gute  Zeit  fahren

konnten,  großen  Beifall.  Das  war  ganz  besonders  bei  dem

jungen  -  für  füe  meisten  doch  recht  unbekannten  -

8panier  Aurelio  €hrcia,  der  den  4. Platz  im  ersten  81a1om-

durchgang  mit  einer  hohen  8tartnummer  (43) erreichen

könnte,  besonders  zu bemerken.  Er  wurde  nach  unseren

Fahrern  erk&ter  Liebling  der Zuschauer.

Abschließend  aber  doch  noühmals  zu besonderen  Lei-

stungen.  Mit  8tartnummer  88  ging  der  junge  für  den

EiO Pettneu  startende  Richard  Kuen  ins Abfahrtsrennen.

Er wurde  auf  dieser  8trecke  (auf  der schon  jeder  ein

guter  IÄufe,r  ist,  der  überhaupt  durchkommt)  immerhin  60,

Im  Slalom  fuhr  füeser  junge  Rennläuferüberaus  konzen-

triert.  Mit  der  Nummer  60 hatte  er ja schon  'eine  ziem-

Jich  rippige  Piste,  konnte  aber  immerhin  einen  schönen

33. Rang,,herausftahren"  und  wurde  in  der  Kombination  351

Dem  Pettneuer  Franz.  Wolf  erging  es inder  Abfahrt  mit
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Tierproduktion  mit  den Faaivortr%en aus spezieller Tierzudit,
F0tterung, Haltung und Pflege, Stallbauten, Rentabilitätsfra-
gen,  Tierbeurieilung  sowie Vermarktung;  in der zweiten  Wo-
*e  das Fid'igetiiet  Pflanzenproduktion  mit  dpn;Themen  Futter-

bau,' Düngung,  Pflanzensffiutz,  Rentabilität  der versföiedenen
Betriebszweige,  Masd'iineneinsatz  und Fragen des. Obstbaues
vön  Referenten  'der Landes1andwirts*aftskammer  eingehend
behandelt.  Die  Kursteilnehmer  habfö  mit  Begeisterung  mitge-
ma*t,  obwohl  es für mariföe,  die keine landwirtsdtaft&he
Fad'isffiure  absolviert  haben, ziemli*  anstrengend  war, weil
viele  Begriffe  vollkommen  neu waren.  Iiese'  haben aber nun

' den Vorteil,  daß sie sid'i in Zukunft  beim  Lesen von  Fad'»litera-
tur  aud'i besser. zure*tfinden  und bestimmt  nodi  mehr Freude
am  Beruf  haben werden.

Als weitere  fa*liaie  Fortbilaüngsvcranstaltungen  stehen ört-
lidie  Tiertieurtei1ungskurse  und ein  BezirkstierbeurteiIungs-

wettbewerb  sowie  ein  mehrt%iger  Gebietssföulungskurs in
Pfunds  auf dem Programm."

Ein  neuer  Bankbegrxffa  Erfolgccyrtam  IOO

,,Wenn  Sie mehr  Prozente  wollen"sagte  der Bankange-
stellte,,,sind  Sie bei uns'falsfö,  dann  müssen Sie nebenan  in den
Spirituosenladen  gehen"  -  dieser Satz ist nidxt mehr ganz
treffend.  Wenn  si*  die zwei  ria'itigen  Partner  zusammentün,
muß  siffi  der Erfolg  vergrößern  lassen. Das daföte  sidi  die Bank
für  Tirol  und Vorarlberg  und entwidcelte  eine Idee,  'arbeitete
sie  afü und  spielte  sie dur*.  Das Ergebnis  wird  jetzt  vorgestellt:
das Erfolgssystem  100. Es handelt  siax dabei  um eine Kombina-
tion  vers*iedener  Anlageformen,  die naTh den persönli*en
Wünp*en  und Möglichkeiten  des Sparers ausgewählt  und zu-
sammengestellt  werden,  ausgehend vom bewährteir  Sparbuch;
,es verbindet  Steuärbegünstigung  föit  Kapita1bereitstellung  und

geh@ bis  zur Beteiligung  an den interessantesten  Industrien
der ganzen  föestlid'ien  Welt,'  von Osterreidi  bis zu den USA.

Fünf  Teilpläne,  die einzeln  oder  in kombinierter  Form  ausge-
niitzt  werden  können,  bieten eine Fülle von Möglia'ikeiten.
Zwei  Punkt'e  fallen  besonders  auf: die  Steuerbegünstigung
beim Kauf  von  Anleihen  und Pfandbriefen  kann  aufö dann
voll  ausgeniitzt  werden,  wenn  das Geld dafür  nidit  auf
einmal  vorhanden  ist. Bei regelmäßigen  Einzahlungen,  sföon
ab S IOO. -  monatliai,  sdiafft  die BTV  das gesamte ,,Wert-'

papierpaket"  gleidi  bei Bejinn  4es aSystemplanes an, die steuer-
lidien  Vorteile  kommen  von Anfang  an voll  zum Tragen,  ein
ungemein  starker  Wertzuwad'is  ist die Folge:  je nadx Art,der

Pläne ergibt  si*  in den ersten Jahren ein durchsfönittliföer
Kapitalzuwa*s  bis zu 15 Prozent.  Bis zur  Einlösung  der An-
leihen  können  sodann etwa 10 Prozent  des eingezahlten  Be-
trages  jährli*  als Eitrag  entnommen  werden,  ohne daß das
Kapital  selbst vermindert,  wird..

Der zweite  wia'itige  Systemteil  baut darauf  auf, das Spar-
kapital  breitgestreut  als Beteiligung  an,österreidiis*en,  euro-
päisdhen  und amerikanis*en  Betrieben  anzulegen.  Einmalige
Veranlagungen  sind ebenso mögli*,  wie gelegentliaie Einzah-

lungen  oder regelrnäßijes  Arisparen.  Die  Anlagen  werden  stän-
dig  von  Fad'ileuten  des In-  und  Auslandes  betreut.  Der  Erfolgs-
systemanleger  bei der BTV  kann  dädurffi  das Faföwissen'  an-
derer fiir  sidx arbeiten  lassen,' mit  breitgestreuten  Wachstums-
und  Ertragsd"iancen.

Es gibt Systempläne,  die regelräßig  monatlidie  Einzahlun-
gen  yon  nur  S IOO. -  -mindestens  oder einmalige  Einz-fölungen  I

ab niait  mehr  als S 3000.  -  vorsehen.  Damit  bemühte  sid'i die
Bank  fiir  'Tirol  und Vorarlberg,  einem mög1i6st  breitgestreu-

tem Publikum  ein4 interessante  Anlageform  zu bieten.
Natiirlid"i  kann  jeder  Systemplan  sofort  und  ohne Zeitverlust

atigebro*en  und aufgelöst'werden.  Es,besteht  afür  aufö die a

Mögliffikeit  einer  = kurzfristigen  Kapitalöntnahme,  ohne den
Plan  aufzulösen  und  'ohne  die Vorteile  des BTV-Erfolgssy-
stems zu y5y1ier5n,
, Die vie1fältigenQöglid'ikeiten  des Erfolgssysteyns  IOO sollte

man sifö niöt  entgehen  lassön.' - '

HH.  Patex  Bernhard  Maria  Klimmer  gestorben

Am  8onntag,  den  2. Februar  1969  verstarb  der aus
Landeck  stam,ende  HH.  Pater  Bernhard  Maria  Klimmer,

der vor.2  Jahren  sein 25-jähriges  PriesterjuHbiläum  feierü-
konnte.  HH.  Pater  Klimmer  wurde  als letzter  von  sieben
'Kindern  auf  'den Namen  Johannes  getauft,  besuchte  in
Landeck  die Volks-  und  Bürge:rschule  und  trat  schließlich
ins Kaufmannsgewerbe  ein.  Er  besaß schon  das Abschluß-
zeugnis,  beg:ann  aber  ganz  plötzlich  am Spätberufenen-Semi-
nar  der  8a1esianer  Don  BOSOO in Fulpmes  zu studieren
und  trat  in diesen  Orden  ein, weqhselte  aber  bereits  nach
drei  Jahren,  1937,  in  den  Kapuzinerorden.  Am  7. Juni  1941
erhielt  er  durch  Bischof  Pa'ifüxs Rusch  in Innsbruck  die
Priesterweihe.  Die  Primiz  feie#te  Patier  Klimmer  still  und
einfach  in Landeük.

Nach  dem  zweiten  Weltkrieg  vollendete  HH.  Pater
Klimmer  an der theologischen  Lehranföalt  des Kapuziner-
ordens  in Innsbruck  sein  Studium  iuid  legte'  dort  seine
Curaprüfung  mit  sehr gutem  Erfolg  ab. Im  August  1946
wurde  er nach  Kitzbiihel  versetzt,  wo er zuerst  Aushilfs:
ptaiester,  dann  Vikar  und  ab 1%4  (mit  kurzenUntievbröchun-
gen) Pater  Guardian  war.  Zwanzig  Jahre  wirkte  Pater

Bernhard  Maria  I(limmer  in Kitzbühel  und  wurde  1967
nach  Ried  im Innkreis  versetzti.

Die  Beerdigung  des beliebten  Paters  fand  am  Donnerstag

um lO Uhr  nach  deng Requiem  in der Klosterkirche  aauf
dem Klosterfriedhof  in Kitzbühel  statt.  Hierbei  zeigte  es
sich,  wie  beliebt  Pater  Klimmer  war.  Bürgermeister  Anton
Braun  nahm  mit  weiteren  Vertretern  der 8tadt  Landeck
an den Beerdigungsfeierlichkeiten'  in Kitzbühel  teil.

Dr.  Heinrich  Micko  gestörben

Nach  längerem  Leiden,  jedoch  unerwartet  schnell,  starb
in Wien  Dr.  Heinrit'ih  Micko  im  Alter  von  70 Jahren.  Der
Verstorbene  war  Sudetendeutscher,  kam  nach  dem  zweiten
Weltkrieg  nach  Landeck  und  fand  hier  bald  seine zweite
Heimat.  Durch  seine wissenschaftlichen  Studien  - er war
u, a, Mitarbeiter  eines großen  deutschen  Lexikons  - und
durch  seine Bücher  war  Dr.  Micko  weithin  bekannt,  ar-
beitete  darüber  hinaus  aber  stets  unentgeltlich  für
das Gemeindeblatit,  für,,die  Prssse"  und  andere  Zeitungen.
8eine  Theater-  und  Konzertkritiken  fanden  überall  großes
Ecbo,  Beim  Landecker-Buüh  war  Dr.  Heinriüh  Micko  ge-
nauso  Mitarbeiter,  wie  bei  dem von  Dr.  Hermann  Kupriän
verfassten  ,,Prandtauerbuch".

Volkshoehschule  Landeck

("ii7vrpknnypvt

A'm Donnerstiag,  den 20. Februar  ' 1969, findet  in  der
Aula  des  Bundesrealgymnasiums  ern -Gitarrekonzert  des
international  gefeierten  Gitarristen  Prof.  Karl  Süheit  von
der Wiener  Musikakademie  statt.  Der  Meistergitarrist  ist
auch  dem breiten  Publikum  von  seinen  Gitarrekursen  im
zweiten  öst,erreiühischen  Fernsehen  her  bekannt.  Karl

8cheit spielt Werke von Komponisten der Plenaissanlce,
des Barock,  von  Joseph  Haydn,  Nicolo,  Paganini  u. a.

Pre  s s e stimmen  :

Saarbrücker  Zeitung:  ,,Daß  eine echtie Musiziergemein-
schaft  zustande  kam,'war  denn  auch das Vörfüenst  des
meisterlichen  Gitarristen  Karl  8cheit...."
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Kurier Wien : l,,' Karl 8üheit's Bravour auf Laute und
0ita,rre  bedürfen  kaum  noch  besondere  Erwähnung  . . "

Presse  Wien  : ,,..  Wunderbar  kam  vm'  allem  Karl  Scheit's
nobler,  nuancierter  iind  warmer  Laujenton  zur  Geltung.."

Süddeutsche  Zeitung,  München  : ,,Der  Wiener  Gitarrist
Karl  8cheit.  Was  ist erstaunlicher  seine  Virtuosität  oder
sein 8ti1empfinden  '."

Kartenvorverkauf  in der Buchhandlung  '['yrolia,  Land-
eck, Malserstraße,  und  Karten  an  der Abendkassa  zum
Preis  von  S IO.- (fSchüler  und  Soldaten  8 5.-).

nuxbuub»iliaviLung

Der  Frauen-Gymnastikkurs,  geleitet  von  'Prof.  Bruno
Danninger,  beginnt  bereits  am Freitag,  den  7. Februar.
Die übrigen  Kurse  für  das Sommerhalbjahr  werden  Bnde
Februar  ausgeschrieben.  

Sängerbund  Landeek

Das  Konzert  mit  geistlichem  Programm  findet  am 8onn-
ta;g,  den  4. Mai  1969  in  der  8tadtpfarrkirche  Landeck
statt.  Es werden  auch  auswärts  mit  demselben  Programm
einige  Konzerte  bestritten  werden.  Die  Sängerinnen  und
8änger  werden  gebeten,  verläßlich  und  pünktlich  zu den
C!horproben  Zu kommen.  Probelokal:  Musikschule,  jeden
Dienstag,  20 Uhr.  Interessierte  Damen  und  Herren,  die
bei dieser  'Veranstaltung  mitwirken  wollen,  sind höfüch
eingeladen  und  kommen  ohne  weitere  Anmeldung  zu den
nächsten  Proben.

Geistliche  Konzerte  finden  in  größeren  8tädt,en  regel-
mäßig  statt  und  werden  in  den  meisten  Fällen  von  Nichti-

Kirchenchören  bestritten4  da füe Kirühenchöre  neben  ihrer
edlen  Aufgabe,  den  Gottesdienst  feier&h  zu gestalten,  kaum
Zeit  haben,  sich  zusätzlich  für  eine  solche  Aufführung  vor-
zubereiten.  Das  Programm  unseres  Konzertes  umfaßt  Werke
von  Komponisten  der  Benaissance,  des Barock  und  unseres
großen  Kirchenkomponisten  ton  Bruckner.

. Stadtgemeinde  Landeck

Mullabfuhr

Der  Bevölkerung  von  Landeck  wird  zur Kenntnis  ge-
bracht,  daß ab Montag,  den 10. Februar  1969, bei der
Müllabfuhr  nur  mehr  solche  Mülltonnen  geleert  werden,
welche  so angefünt  wurden,  daß  der  Deckel  noch  ganz
geschlossen  ist.  Neben  den Mülltonnen  abgestellte  8chach-
teln,  Kisten  etc. werden  ohne  Ausnahme  nicht  mehr  ab-
geführt,  und  haben  die  Parteien  hiefür  selbst  8orge  zu
tragen.  .

Auf  diese  Vorschrift  wiirde  sühon  des  öfteren  hinge-
wiesen,  jedoch  leider  bisher  ohne Erfolg.  Das  Müllabfuhr-
personal  hat  nunmehr  Auftrag  erhalten,  nicht  ordnungs-
gemäß  gefüllte  Mülltonnen  sowie  alle 8chachte1n,  Kisten
etc.  nicht  mehr  abzuführen.

Fundausweis  Landeak

Es wurden  gefunden  : I 8cha1,  l  Brieftasühe  mit  In-
halt,  I Ring,  l  Damenfahrrad,  I Damenarmbanduhr,  I Woll-
mütze,  l Trockenhaube,  mehrere  einzelne  8ch1üsse1, I Paar
Herrenwollhandschuhe,  l einzelner  Handschuh  und  mehrere
Fundgegenstände,  welche  'in  Postomnibussen  liegen  ge-
blieben  sind.

Der  Bürgermeisteri  Anton  Braun

Hohes  Alter

Am  7. Februar  1969  vollendet  Frau  Maria  Mark,  Urgen
ihr  80. Lebensjabr.  Wir  gratulieren  recht  herzliühl

Promotion

Der T)ip1nmkanfms.nn  fliint0er  Walser  aus Landeck,
Katlaunweg  3, promovieföe-  vor  kurzem  in  Wien  zum

Doktor  für  We1tha4de1.  Wir  gratulieren  reaht   herzlieh  !

Schachklub  Schrofenstein
Die Jafüeshauptversammlung  :t  Neuwahlen  und  qn-

schließender Preisverteilung findet am  Sonntag, d@
9. Februar  1969 um 20.00  Uhr  -im Gasthaus  Nußbaug
statt.

. Um  zahlreiches  Erscheinen  wird  gebeten.

Kulturfilmschau  in  den  Landecker  'Lichtspielen  am
Montag,  den lO. Februar  1969  um 16.30  Uhr.  Eintritt:
8 5.-. Farbfilmprogramm:  Auf  Gegenseitigkeit,  Vom  Ge-

Mrge  ins Flachland.  Winter-  und Sommerzeit  in Agypten,
Reisefilm.  Karneval  in Quebec.  Ein Renntag,  Autorennen
in Le Mans.  Der  Blaue  Boy,  Farbtrickfilm.

Stadtrodelmeisterschaft  in  Landeck
8tadtrodelmeisterschaft  der  Naturfreunde  Landeck-Zams

am  16.  Februar  1969  unter  dem Ehrenschutz  von  LA.  Adolf
Lettenbichler,  Vbm.  Franz  Neudeck,  Vbm.  Josef  Gstir.

Start  IO Uhr,  Rennstrecke  : Thial.  Startberechtigt  : Mit-
glieder  der Naturfreunde,  mit  Volks-  und Tourenrodel.
Nenngeld  : ErwacItisene  8 20.-, Kinder  S IO.-. Nennungen
bei: 8porthaus  Walser,  Kurt  Matti,  Landet'k,  Brixnerstr.  2,
und  Alfred  8chützenhofer,  Zams,  Innstr.  22.

Nennungsschluß  : 8amstag,  den  15. Februar  1969 um

12 Uhr.

8tartnummerausgabe:  Sönntag,  den  16. Februar  1969
um 8 Uhr  in  der  Rennstube,  Gasthof  Arlberg.  Preise  :

Pokale  und  Medaillen.  Für  Unfälle  haftet  der  Verein  nicht.
Am  8onntag,  den  23.  Februar  findet  in  8chwaz  die

Landesmeisterschaft  im Sühilauf  und  Rodeln  statti.

Abfahrt  mit  B'gB am Sonntag,  den 23. Februar  1969
um  '/z6  Uhr  früh,  von der Tankstene  Netzer  - [i'ahr-
preis  8 30,-.

Äm  dieser  Fahrt  können  sich aufö  Nichtsportler  be-
teiligen.

Es wird  aufmerksam  gemacht,  daß auch  für  die Lan-
desmeisterschaft  Nennungsschluß  am 8amstag,  den  15. Fe-
bruar  1969  ist.

Recht  zahlreiche  Beteiligung  fiir  beide  Veranstaltungen
erwünscht  sich die Vereinsleitung

Stadtschülerschimeisterschaft  Landeck
am  15.  und  16.  Febxuar  1969

Veranstalter  : Skiklub  Landeck  zusammen  mit  der Stadt-
gemeinde  Landeck

Veranstaltungsfolge  : Samstag,  l!).  Feber  1969  : 13.30  Uhr
8tartnummernausgabe  (Trams,  Erster  Weiher).  14.00  Uhr
Start  zum  Riesentorlauf  der  Schülergruppen  I u. II  männl,
und  weibl.  Sonntag,  16. Februar  1969  : 12.30  Uhr  Start-
nummernausgabe,  wie  oben,  der  Kindergruppen  6-10 Jahre.
13.00  Uhr  Srart  dieser  Gruppen  zum  :Eliesentorlauf.  Ziel  :
Erster-Weiher.  Anschließend  Orangenklauben  für  die  Klein=

sten.  18.00  Uhr  Preisverteilung  bei der  Hauptschule.  Nenn-
geld  : Ei2.-  (Skiklubmitglieder  frei).  Nennungsschluß  : Mitt-
woch,  den 12.  Februar  1969,  12 Uhr  mittags.  Nennungen
können  in allen  Sühulen  und  im Sporthaus  Walser  abge-
geben  werden.  Klasseneinteilung  : 8chü1ergruppe  II  (Jahr-
gä.nge 19!)Ö, 1956),  8chü1er  I (1957,  19!)8),  Kindergruppe  II
(19ö9, F)60),  Kinder  I (1961, 19f32, 1963).

Schi-  und  Rodel:rennen  in  Tösens

Der  erst vor  kurzem  gegriindete  Sportverein  Tösens hielt  am

19.' Jföner  1969 ein Sföirennen  mit  60 Teiföehmern  und am
26. Jänner  1969  ein Rodelrennen  mit  114  Teilnehmern  ab.
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Der  älteste  Teilnehmer  war  Plangger  Alois  mit  76 Jahren.
Beide  Rennen  verliefen  unfallfrei.

E r g e b n i s s e S c h i r e n n e n :
Sffiiiler  59/62:  1. Kneringer  Erwin;  2. S*öpf  Gerhard.  -
Knaben  55/58:  1. Sa'imia  Rid'iard;  2. Schranz  Hu):iert.  -
Mädchen 55/58:  1. Sdiranz Rosemarie; 2. Steiner Jolande.'
Männliche Junioren: 1. Tsffiappeller  Kurt;  2. Ad'irainer  Hans;

3. Plangger  Hube;t.,  -
Allgem.  Damenklasse:  1.  Sd'xmid Rosl;  2. Steföer  Christine;

3. Thurner  Brigitte.  -
Allgem.  Herrenklasse:  1.,  Sföranz  Sieghard  (Tagesbestzeit):

2. Stecher  Helmut;  3. Steffier  Karl.  -
Männl. Senioren: 1. Senn Josef; 2. Müller  Hans; 3. Karnmer

lander  Martin.

E r g e b n i s s e R o d e lr  e n n e n :
S*üler  55/58:  1. Pesatti  Bernhard;  2. Sdiranz  Rosemarie.  -
Junioren weiblidx: 1. Sföranz Agnes; 2. Kneringer Imelda. -
Junioren tnännlicli: 1. Ad'ienrainer Rupert; 2. Plangger Hu-

bert.  -

Allgem.  Herrenklasse:  1.  Zegg  Lorenz;  2. &hranz  Alois;
3. ex aequo  Kneringer  Hugo  uml  Achenrainer  Robert.  -
Allgem.  Damenklasse:  1.  Senn  Margit;  2. Wa*ter  Luise;
3. Neururer  Maria.  -

Senioren  Damen:  1. Regensburger  Cilli;  2. Neururer  Paula;
3. Kammerlander  Elisafüth.  -

Senioren Herren:  1. Sföranz Josef (Bgm.); 2. Sd'iranz Robert;
3. Zegg Josef.

Altherrenklasse: 1. Ste*er  Anton; 2. Zegg Josef; 3. Hoffi-
wiirden  Feilmayer  Peter.  -

Sportrodel:  1.  Steföer  Karl  (Tagesfüstzeit  neuer  Stre*enre-
kord);  2. Kneringer  Hans;  3. Regenföurger  Karl.

Schiilerschitag  in  Nauders

Audi  heuer  wieder  veranstaltete  die Volkss*ule  Nauders  ge-
meinsam  mit  dem  örtli*en  Schiklub  und  der  Sföis*ule  Nauders
unter  Pepi  Ottl  den einwöföigen  Schikurs  fiir  alle  Volksstföüler.
Von  den 154 Schiilern  der Volksschule  meldeten  sifö 135 zum
Kurs.  Eine  erfreulich  rege Teilnahme!  Herzlidier  Dank  gebührt
allen,  die zum  Gelingen  der Veranstaltung  beigetragen  haben:
dem  Sföiklub  und der !xhisd"iule,  aber aufö  den beiden  Lift-
gesöllschaften.

Am vergangenen  Sonntag (26. Jänner 1969) fand zum Ab-
s*luß  der  Sföiwo*e  der  Schiilers*itag  statt.  Um  13 Uhr
zogen  die  135 jungen  Rennläufer  unter  flotten  Klfögen  der
Musikkapelle  Nauders  vom  Sammelplatz  vor  der Volkssa'iule
durch  das DorE  hinaus  zu den Schloßwiesen.  Pradhtvolles  Wet-
ter  lo*te  viele  Zusd'iauer  hinaus  zu den Pisten  am Stableslift.
Hier  war  ein  Riesentorlauf  mit  39  Toren  ausgeflaggt,  die
Streoke  war  in bestem  Zustand  und  sehr sainell.  Das Rennen
verlief  unfallfrei.  Und na*  der Jagd dur*  den Flaggenwald
stärkten  sidi  die  begeisterten  Lfüfer  bei Wurstsemmeln  und
heißem  Tee, der ihnen  beim  Ziel  verat»reiföt  wurde.  Bei der
Preisverteilung  im Gemeindesaal  gab es viele  freudige  Üfür-
rasd'iungen,  aber auch Enttäuschungen  na*  si*er  geglaubtem
Sieg.  Den  Ersten  wurden  jeweils  Pokale  überreid'it,  alle  iibrigen
Teilnehmer  erhielten  eine sd'iöne  farbige  Urkunde  zur  Erinne-
rung  an die Teilnahme,  zum  Ansporn  zu no*  besseren  Leistun-
gen beim  nächsten  Rennen.

Ergeb-nisse  :

Sföüler 1, Knafün:  1. Jennewein Markus; 2. Penz Hanspeter;
3. Probst  Stefan.

Sffiiiler  1, Mä&hen:  1. Menzl  Agnes; 2. Jung Claudia;  3. Walz-
thöni  Ingrid,  -

Sföiiler, 2 Knafün:  1. Ottl  Josef jun.; 2. Rader Peter; 3. Steföer
Bernhard.  -

Sffiüler 2, Mädtföen:  1. Tsa'iiggfrey Susanne; 2. Jung Gertrud;
3. Sfömid  Margit.  -

Schiiler 3, Knabenvolkss*ule:  1. Blaas Josef; 2. Hölbling
Anton;  3. Gursailer  Peter.  -

Knabenhauptsd'iule:  1. Klinec  Karl;  2. Fili  Bernhard;  3. Altiert
Ha..i,  

Schüler  3, Mföföenvolksschule:  1. Seifert  Edith;  2. Rader  Sig-
rid;  3. Hutter  Monika.  -

Mföchenhauptsföule:  1. Zwischerförugger  Ursula;  2. Windisfö-
bauer  Gertrud;  3. Mangweth  Martha.  -

Schiiler, 4, Knabenvolkssdiule:  1. Menzl Johann; 2. Jung Karl;
3. Seifert  Hermann.  -

Knabenhauptsföule:  1. Noggler  Alois;  2. Ottl  Erwin;  3 Roilo
Karl.  -

Sffiiiler 4, Mäd*enyolksstföule:  1. Kaltenba*er  Rita; 2. Jung
Helga;  3. Dilitz  Regina.  -

Mäddxenhauptsföule:  1. Breits*uh  Brigitte;  2. Klinec  Edith;
Thoma  Heidrun.

Freitag,  14.1"ebruar  1969:  Neuetliches  Gastspiel
der  Ofarims  im  Innsb:rucker  Olympia-Stadion!

sahließend  an ihre  Deutschland-Tournes,  die  bis zum
f5. Februar  dauert,  werden  Esther  und  Abi  Ofarim  nach
ihrem  großartigen  Erfolg  des letzten  Jahres  atn  Freitag,
den 14. Februar,  noch  einmal  im Innsbrucker  Olympia-
Stadion  auftreten.  In  Düsseldorf  hatten  die beiden  Ofa-
rims  erst  vor  kurzem  ihre  4. ,,Goldene  Schallplatte"  in
Empfang  nehmen  können  und  damit  ihre  einmalige  Zug-
kraft  unter  Beweis  gestellt.

Das Tiroler  Publikum,  das  im  vorletzten  Herbst  die
Ofarims  im Olympiastadion  begeistert  feierte,  wird  das
neuerliche  Auftreten  der  beliebten  Künstler  mit  großer
Freude  quittieren.  Die  Manager  der Ofarims  haben  zwar
zur Zeit  gtiwisse  8orgen  wegen  der  Attentatsdrohungen
gegen  die  aus  Israel  stammenden  8änger,  Abi  Ofarim
nahm  aber  auf  einer  Pressekonferenz  dazu  8te11ung  und
erklärte  unter  anderem:  ,,Für  uns ist  das nichts  Neues.
Drohbriefe  haben  wir  jedes  Jahr  bekommen,  aber  wir
fürföten  uns  nicht.  Unsere  '['ournee  läuft  weiter,  wir
werden  unsere  Fans  nicht  enttäuschen".  Obwohl  maxi

'in  österreich  an  eine  Bedrohung  der  Ofarims  nicht
glauben  kann,  werden  gewisse  verstärkte  Sicherheitsvor-
kehrungen  getiroffen  werden.

Die  Preise  für  das kommende  Gastispiel  sind  die glei-
ehen wie  beim  letztenmal:  S 90.  -,  7!).  -,  60.  -  und
45.  -  für  E+itzplätze,  S 20.  -  für  8tehp1ätze.

Der  Vorverkauf  für  das  Innsbrucker  Gastspiel  hat
bereits  begonnen.

Evang.  Gottesdienst  am Sonntiag+  den 9. Februar
nm  10.30  Uhr.  Bibelstunde  am  Dienstag,  den  ll.  Fe-
bruar  1989  um 19.30  Uhr.

Ärztl.  Dienst:  9. 2. 1969 (nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)
Landeck-Zams-PJansi  Sprengelarzt  Dr.KarlBnser,  Ldük,WTel.  471

St.  Anton  - Pettneu  : Dr.  Eiohhorn,  Sti. Anton  89 5 Tel.  0!)446-251
Pfunds-Nauders  : Sprengelarzt+  Dr.  Friedriüh  Kunüziaky,  Pfiuids
Prutz-Ried  : Dr. Heehenberger,  Sprengelarzt  fö Prutz

Stadtapotheke  von 10 - 12 Ukua geöffnet
Tiwag-Stördienst  (Landeük-Zams)  Ruf  S!lO 42
Nächste  Mutterbratung  : gontag,  lO. 2., 14 - lei Uhr

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Landeck

Sotrttag,  9.  Februar:  Sexagesima  -  Einkehrtag  fiir  die
Frauen, 6.30 Uhr Jahresmesse für Magdalena Kratod'»wil,
7.30 Uhr Frauenmesse, 8.30 Uhr Jahresmesse fiir Bernhard
ur4d'Barbara Winkler, 9.30 Uhr Amt fiir die' Pfarrfamilie,
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Il  Uhr  Jahresmesse fiir Hans Sföuler, 19.30 Uhr Messe fiir
Familie  Auer-Hirs*huber.  Näheres  zum  Einkehrtag  siehe
unten.

Montag,  IO. Februar:  heilige  Scholastika,  6 Uhr Jahresmesse
für Rofürt  Stadlwieser,  7 Uhr  Jahresmesse für Anna Hueber
und Messe für  Anna  Vogt  und Anna  Schärmer.

Dienstag,  11. Februar:  Fest der Ersföeinung  Mariä in Lour-
des, 6 Uhr  Standesmesse fiir  Johann Grafl, 7 Uhr Jahres-
messe  für  Anna  Sieß und  Messe für  KF.

Mittwocb,  12. Februar:  Fest der heiligen  sieben Stifter, 6 Uhr
Messe für Maria  und Josef Landerer, 7 Uhr Jahresamt fiir
Martin  Majewsky  und Messe fiir  Josef Schimpfössl.

Dr»nnerstag,  13. Februm:  festfreier  Tag -  7 Uhr 1. Jahres-
amt  für  Frau  Candida  DecristoForo  und Messe fiir Theres
Ledxfellner,  8 Uhr  Messe für  Stefan  Lami.

Freitag,  14. Februar:  festfreier  Tag, 7 Uhr  Messe für RudolF
Kathrein  und Messe fiir  Gustav  Fereberger,  19.30  Uhr Frauen-
messe  für  Karl  Felkl  und Monatsopfer.

Samstag,  15. Februar:  heilige  Maria  am Samstag, 7 Uhr
1. Jahresmesse fiir Aloisia Landerer, 8 Uhr Jahresmesse fiir
Rosa Krismer.und  Messe fiir  Josef Strehle, 17 Uhr Beicht-
gelegenheit,  19.30  Uhr  Rosenkranz  und  Bei*tgelegenheit.

Besorzderes: Einkehrtag  der Frauen:

Samstag, 8. Februar:  19.30 Uhr  1. Vortrag  in der Kirche
(Beiditgelegenheit  -  Sonmag,  9. Februar:  7.30 Uhr Frauen-
messe in  der Kirche,  9 Uhr  2. Vortrag  im Vereinshaussaal,
14 Uhr  3. Vortrag  im Vereinshaussaal.

Gottesdienstordnung  in der Pfarxkirche  Perjext

Sonntag,  9. Februar:  6.30  Uhr Messe für Ernst Guetn,
8.30 Uhr  Messe für  die Pfarrfamilie,  9.30 Uhr  Messe für Jo-
hann Wuaxerer,  19.30  Uhr  Messe für  Leo Tilg.  '

A/Iontag,  10. Februar:  6 Uhr  Messe für  Leonhard  und Ange-
lika  Ködc, 7.15 Uhr  Messe für  Aloisia  Guem, 8 Uhr Jahres-
messe für  Josefa Eberl.

Dienstag,  11. Februar:  6 Uhr  Messe für  Verstorbene  Walch
und Angehörige,  7.15 Uhr  Messe für  Aloisia  Sföönsleben, 8 Uhr
Messe für  Friedri*  und Amalia  Kurz.

Mittwocb,  12. Februar:  6 Uhr  Messe für Rosa Mair,  7.15

Uhr  Messe für  Pauline  Zangerl,  8 Uhr  Messe fiir  Annemaria
Neuner.

Donnerstag,  13. Februar:  6 Uhr  Messe für Franz Tiefen-

brunn,  7.15 Uhr  Messe für Roman  Huber  und alle armen
Seelen, 8 Uhr  Messe fiir Josef Neuner.

Freitag,  14. Februar:  6 Uhr  Messe für Maria  Klotz  und
Gabriel  Fritz,  7.15  Uhr  Messe  für  Franz Neuner,  8 Uhr
Messe fiir  Maria  Sföueler-Neuner.

Samstag,  15. Februar:  6 Uhr  Messe naa'i Meinung,  7.15 Uhr

Messe na*  Meinung,  8 Uhr  Messe nad"i Meinung.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen

Sonrttag,  9. Februar:  Sexagesima, 7 Uhr  Messe für Alois
Kurz,  9 Uhr  Betsingmesse für  die Pfarrgemeinde,  19.30  Uhr

Messe für  Rosina  Kranebitter.
Montag,  10. Februar:  6.45 Uhr  Messe fiir  Verstorbene  der

Familie  Alois  und Hermann  Erhart.
Dienstag,  11.  Februar:  Ersa'ieinung  Mariä  in  Lourdes,

19.30 Uhr  Messe (Jugendmesse:  Burschen)  nafö  Meinung  Rie-
der.

Mittwoch,  12. Februar:  6.45 Uhr  Messe für  die Armen  See-

len.
Donnerstag,  13. Februar:  6.45 Uhr  Messe für  die Verwandt-

sa'iaft  Alois  Erhart.
Freitag,  14. Februar:  6.45 Uhr  Messe für  Ferdinand  Spiß.
Samstag,  15. Februar:  6.45 Uhr  Messe fiir  Regina  Sd'iießtl.

Räuxnuxigsvex'kauf
Flanelle,  Kleiderstoffe,  Wollstoffe,
Kostümstoffe,  Mantelstoffe
besonders  preiswert
Reste  um 60 Prozent  bfüiger

B:ramdxuayy
LANDECK,  Malserstraße  24

Wo!nn-
in Innsbruük-Pradl  (6 Dreizimmerwohnungen,
3 Geschäfte)  zu verkaufen.

Interessenten  erhalten  nähere  Angaben  von
Albert  Kirsclmer,  Innsbruck,  Mitterhoferstraße  16

Telefon  05222-522932

Schwangerschafts-
gymnastik

im Turnsaal  der Volkssföule  8t.  Anton  a. Ä.
Jeden  Freitag,  20 Uhr,  ab dem vierten  Schwanger-
schaftsmonat.  Mitzubringen  ist  scbriftliche
Zustimmung  des behandelnden  Arztes.

Anmeldung  bei:  Martha  Keim,  Hebamme
St. Jakob  97, Telefon  05446-530

HandeJssgbüJer(in)
verläßlich  und  gewissenhaft,  für
selbständige  Führung  der Maschin-
buchhaltung  und  aller  damit
zusammenhängenden  Arbeiten  in
Dauerstelle  gesucht.  Gründliche
Einschulung  wird  geboten.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Sie  n Zeit  und  Geld!spare
Bei der nächsten  Abgabe  von 4 kg Bekleidung,
auch  Stricksachen  -  Uniformen  - Wolldecken  -

Vorhänge  erhalten  Sie einen

Gutschein über  S 5.
ausgefolgt  bezw,  verrechnet,

gültig  bis  28. Feber  1969

%@rgB Eap,veb,b  91eü'ügttng.  Landeck
Tel,  9524
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Sehr preisgünstige Stoffreste
ffir  d1e Hausschneiderei  kaufen  Sie beim

Winter-SchIussverkauf  im

Moderner Kinderliegewagen
Adresse  bei  der  'Verwaltung  des  Blattes.

samt

Sportaufsatz

abzugeben.

Ihre Neugier wird sieh lohnen,
wenn Sie Jetzt zu Huber kommen. Sehr
günstige  SchIussverkaufs-Argqbote  im

Ein Einhetf- und ein Iweit»effximmer
zu  vermieten. Telefon  9594

a»
W

ZUM  WINi  bR-SCHI  USSVERKAUF.

WIR  a)fümts  ussat  LAOER  gaoixaii  oissa*a  R'Äurts  SIE *trrr  gieuiXu  QUAlITXTS-WARE

Haus  der  Wohnkultur
Malserstraße  66,  Tel.  790

Teppiche  und  Bodenbeläge
Fischerstraße  7, Te}. 9773  '

Haus  des  Kindes
Marktplatz  1, Tel. 9195

Textil-Haus
Maisengasse  16,  Tel.  598
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:!uterhaltene Küühenmöbel -  -
 zu verkaufen.  a a , Adresse  in d<.r Verwaltung

iä iiiöiiiw»  "ItJuJJlllW Ö

!

DANI{S  A(}UNG

fülen, die uns anläßlic0 des Heimganges
unserer  lieben  Mutter  und Großmutiter,  der

Frau

Paula  KirsehbiehNer

beigestanden   sind,  sprechen  wir  auf diesem

VVege unseren  herzlichen  Dank  aus.

- Unser  besondertfö  Dank  gilt  dem HH.  Pfarrer

I fpüra"dxerepahr'ztph0cvhoenBpeet:"eeunu'%gesrr0nwlFera,KenarulnEsenrseenr
I Verwandten und Bekannten.

: Für  die Teilnahme  an den 8ee1enrosenkränzen

und an der Beerfügung,  sowie für  die  Kranz-  '

und 'Blumenspenden sagen wir eiü herzlichesI
,,Vergelts  Gott".

_ I:andeük,  im- Februar  1969.

I_

' Maria  8ehu1er und  'l'öehter  I
I

I

-N

J

a
Il

I "------"-'-'  #-#-'ll='=""-+"-'---'-a=a'a""'
I

i

DÄNKSAGUNG  i

Für  die  aufrichtigen  Beweise  der  An-  I
teilnahme  anläßlich  des  Ablebens  unseres  .

lieben  Vater,ffi, des  Herrn  
I

' Franz  Partoll
möchten  wii  un,s auf  diesem  Wege  recht  '

herzlich  bedanken.

Unser  besonderer  Dank  gilt  der  Hochw.  '

. :i::h::t  H;H StH::'W. %:;;  :;; I
I

 :;  :a;k;:H;e,;=%."i;-.::r::r,4;:  ',
und  jener  vom  Zammerberg.

Ein  herzliches  Vergelts  Gott  sagen  wir  '

, aber  auch  für  die  zahlreiche  Beteiljgung

 an den  Seelenrosenkränzen  und  an  der

I Beerdigung.  I

Zams,  im Februar  1969  - a

I i

Die  'I'rauerfamilien  '

:.

Iffl



8. Februar  19fi9 Gemein  de  bla  tt

Schischule  Landeck-Zams

@ Änfanger  bis Pflugbogen: IO. 2. - 15, 2, 1969,
täglich  von  14  - 16  Uhr,  Kursbeitrag:  S 200.  -

@ l'oxtgeschrittene  17. 2. - 22. 2. 1969 t%lich
von  14  - 16  Ubr,  Kursbeitrag  : 8 200.  -

Anmeldungu.Treffpunkt:'VenetseilbahnTel.665  +(»63

Werinseriert- pr«afilierl!

FIAT
Baujahr  1900,  sehr  guter

Zustand,  zu  ver'kaufen.  Mo-
tor20km,  Generalüberholt.

Landeck,  Telefon  9714

Arbeitsamt Landeük,Te1.818-817
Arbeitsvermittlug,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-
mittlung,  Arbeits1osenversicherung,  Produktive  Arbeits-

losenförsorge. Die )tm'teneueWelt

e

o

Wir  slnd  zu neuen  Grenzen  aufgebrochen.  [)er  Geist  der
Wissenschaft  erobert  das AII. Die Technik  geht  weiter  und
weiter.  Die bunte  neue  Welt  ist aktuell.  So aktuell  wie  nie.
Und  wir  können  sie erleben  -  mit einem  Farbfernsehgerät.
HORNYPHON-CoIor-TV-Geräte  haben  die hohe  Qualität,  die
Sie im Zeitalter  der  Weltraumforschung  mit  Recht  erwarten.
An den Triumphen  der  Technik  teilnehmen  -  Farbfernsehen
mit  HORNYPHONI  (HORNYPHON-CoIor-TV-Geräte  sind  leicht
zu haben  -  mit  Raten  bis zu 36 Monaten.)  Gehen  Sie zu
Ihrem  Farbfernsehspezialisten-gehen  SiezumHORNYPHON-
Fachmannl  Er gibt  Ihnen  sehr  gerne.  Broschüren  und Pro-
spekte  über  HORNYPHON-CoIor-TVl3  Spitzengeräte  des  in-
ternationalen  Color-TV-Gerätebaues  stehen  zu IhrerAuswahl:

Horny-Color  22, Type  WT  56 K 294
Ein Farbfernsehgerät  in der  skandinaviscÖen  Lin}e,
um S 21.000.-.

Horny-Co!or,  Type  W 65 K 121
Ein bewährtesi empfangssicheres  Modell  um S 22,000.-.
Horny-Color  Konsole,  Type  DX 65 K 184
Ein Farbfernsehgerät  in skandinavischem  Styling
mit  einer  Rollen-Konsole  um S 22,50(1.-.
viel Vergnügen...

üNPHHÜRWY
' Fa.  FIMBERGER

Ma1eer Straße  3, 6500 Landeck
Fa.  WEIGEl

Malser  Straße  46, 6500 Landeck  ,,, ,_

8uche  tüchtigen

ElekIromontetmr
für  selbständige  Arbeiten

zu  guten  Bedingungen.

EIEKTRO fAlGER, Iirl

Die mde Chünüefür ülle Früuen
schlank  zu  wirken  I Alle  TRIUMPH-Modelle

zur Anprobe  und Beratung  im

HOBELWARE

FIOHTEN-  u. IIJR €!HEN  - FU88-
BODENRIEßN,  VOB,DACH-,

WD-  u. DEOKEN80HALUNG,

PARKETII'EN  INEIOHE,BUOHE,

LÄROHE  lagernd  bei  Fa.

FRANZ  ORTNER
Z i m m e r e i PRUTZ,  Tel.  0!)472  - 330

WeilJa Wode!staunenswert
billig,  billig!

Reste, Reste rii 7.90, 9.8ü, 12.fü1, 14.fü1, 19.8[) 1)8P m
Frottierhandtiieh 12.9[) 9,80 Leintiiüh rühw. 21,8ü 18.70
Kiiühanhandtuüh 7.9Ü Bettuüh rühw. 14,9D
8esühirrtuüh  4.90 Pülsterwebe 13.80 9.8(1
Flanellainfüüh  39.8(I Bettweben ' 25.8ü 19.80
Aufödeüke 98.- 5'1.- Leintiiüh vsrst. 24,8ü
Wülldeüken 298.- 158.- Atlasbettdamast 19,80
Rheiimadaükeii 287.- Bliimeiidamaste 39.- 28.70
Deükansühliipfer  84.- Pastellhuntdamast 28.8ü
Bettbeige-PüIsterbeziig Oiiarleintiiüh, iiestiekt 98,70
Fedürpülsför  88,- 88.- Federbetten 298.- 189.-
Matr.Steppdeüken  1ü9.- Halbdaunanbett 419.-
Bettfederri ah 18.9ü Bettinlett 25.80 19,8ü
Vüriiangsföff12üüm  10jl(l nfölenstüres 25.8(1 12.fü1
Diwanüberwiirfe 118.- Tisühgadeük,8Serv. 87.-

TEXTIL

BRANDMAYRmL&anisd:rcskbraüe»«
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Wer

scharf

rec

Wolf  Goldfiachli
Soletti  Fam.  Packung
Rajsigl  Neapolitaner  blau
Napoli  Gold  Mignonschnitten

-""  Suchard  - Milka-Block
Knorr  Nudelsuppe  kräftig
Knorr  steir.  Landsuppe
Knorr  Hühnersuppe
Maggi  Hühnersuppe  mit  Eiernudeln
Maggi  Feinerbs  mit  Schinken
Lustenauer  Senf  mild
Kuner  Mayonnaise  Tuben
Inz.  Schmalzfleisch  1/10
Inz.  Rindsgulasch  1/2 kg
Felix  Senf  Ketchup  pikant
Kamill  Creme  normal
Diana  Franzbranntwein  Gr. Il
Super  Pepsodent  Großtube
Brisk  Frisiercreme  normal
Signal  Familientube
Mölny  Schwedenwindeln  perf.
UHU  Alleskleber  mittel  Nr. 2

WAXA  Bodenwachs  weiß  farblos
WAXA  Bodenwachs  gelb
ASO  Apfelsaft  I I
Kuenringer  Ritterwein  O.7 I
Kremser  Schmidt  O.7 I
Burschik  Angelino  bianco  O.7 I

Stock  Weinbrand  O.7 I

attb  tmbemm  'med!wrg-arggd)d:
Ananas  gewürfelt  30 oz
Walde  Mürbgebäck  1 kg
Rauch  Obstler  O.5 I
Hausfreund  Weißwein  1 I
Kalterer  See  1 I
Orig.  Schweizer  Ravioli  1/1 Ds

Nutella  Brotaufstrich
Chic  - Haarspray  18 oz
Edoo-Brillant  Gr. I ll lll  sort.

(?ttq  ttq3(»qt,m  '+qihrßdipq«t-([,v7g(3(,l,

,,Morol'-Blutorangen  1 kg 4.90

Zitronen,  Schale  naturbel.  6er-Netz  3,90
Saftorangen  3 kg 7.90

SchwedischeEierGr.C6er-Packung  5.40

früher

3.50
g.go
3,15
4. -
2. -
4,50
4.50
4, -
4. -
4. -
3.40
6.50
5.15

16. -
14.80

8,70
24.50
13.-

7.50
15.80
24.80

5.40
11,-
11.-

5.90
27.50
34.50
32.40
38,

26.80

20.40

12.-
27. -
16.50

kauft

Programm
jetzt

3.10
8.50
2. 90
3. 30
'1.70
3.60
3.60
2.80
2.80
2. 80
3.15
5.90
4.60

13.80
13.50

6.90
21 .50
10.5(1

5.80
'12.50
19.80

4.50
9.50
9.50
5.30

23.70
27.50
27.50
73. -

7.95
17,80
22.30
14.90
16.70
13.40

9.90
18.50
13.90

Sie  sparen  o/o

g.';r

16,80

18.10

17.50

31,5

15,7



8. Febrüar  1961) G e m  e in  d  e b I a t s

Inslalmflonen

liehl- gnd Krafianfögen .

m sollden ?relsen .

E le  ktro  u n te  r n e h m  *  n

AlOIS SCHlJlTTfö
FlleB bel Laiideek - Ruf 0544242118

Die Lady und ihre Gauner
Die  Trafütion  erfolgreicher  Mirisch-Komödien.  Mit:  Dick  van
Dyke,  Baföara  Feldon,  Edith  Evans  u.  a.

Prädikat  Sehenswerb

Fraitag,  7. Februar  19.45  uhr  14 J.

PulverdampfinCasaGrande
Wildwebtspazialisten  sind  am Würk  miti  allem  Können,  miti
allen  Mitteln,  ciie den  aroßerfolg  von  vornherein  sichern.

Samstag,  8, Februar 17 u.  19.45  uhr

Ein  (raunerlueitapiel  mit  Jean  Gabin,  Liselotte  Pü]ver,  Pierre
Vernier,  (%rd  Jürgens  u.  a.

Sonntag,  9. Februar

Montag,  10.  Februar

14,  17 u. 20  uhr

19.45  uhr  10 J.

KuLTURFILM
Auf  Gegenseitigkeit.  Vom  Gebirge  ins  Flaohland,  Winter  und
Sommerzeit  in Ägypten,  Karneval  in Quebeü,  Ein  Renntag,
Autorennen  in Le Mans,  Der  blaue  Boy,  Farbtrickfüm.

Montag,  10. Februar 16.30  Uhr Elntritt:  8 5.  -

Angaliqiiaiindfü,rKömgllliail
Fortsetzung  des Kostümsühauspiels.  Mit:  Michele  Meroier,
Giuliano  Gemma,  Olaude  Giraud  u. a. Erh.  Eintritt  S 2.-.

Dienstag,  11.  Februar
Mittwoch,  12.  Februar

19.45  uhr
19.45  utu

Mademoiselle
Von  einer  bösartig  gewordenen  Dorfsühullehrerin.  Mitii  Je-
anne  Moreau,  Ettore  Manni,  Frank  Skinner  u.  a.

Donnerstag,  13.  Februar 19.45  llhr

Ab  Freltag,  14.  Februar  14  J.

i»  N E Il  s II  E L
VORVERKAUF:
Montag  bis  Freitag  ab  18.30  uhr,  ßamstag  ab 10 um,
Sonn.  und  Fe4ertag  ab 12.30  uhr.

Lebensmittelgeschäft  sucht

Verkäuferin
Eintritt:  15. März  1969

Zuschriften  an die Verwaltung  des Blattes

lIllllllllllllllIlllIlllllllIlllllllIlllIllllllllllllllIIllllIlllllll

wiirüumentiüsiüger i

Nur  vom  Freitag,  den  7. Februar

:.  8izymnPigp. Qpfpgp.tq.ßrrithVitHf,(» a

schon  ab  «-

S4.800.

S 1.490.
RüdiO S i90,
Totmündgeröie S 1.290.
Singer-Nöhmüsch.i.g5nab S 280,

schon  ab

Tiefkuhllruhen 2751 S4@490@

0eschirrspüler,ExIi4ü,l'32@900,

Rima-HOüfüOCkentlH;94$ 390.
Indesii-KUhlschrünk 5 1.690.mit  kleinen  Tranaportschäden  nur

«% Teilzahlungsmöglichkeiti  Telefonische  Be-

stellungen können n i C h t berücksichtigt ffi

ElekiFOl1üUS -KROPFl
FILIALE  ZAMS  bei  Landeck,  Alte  Bundesstr.  2,
Tel.  05442-577

lIllllllllllIllllIIIIIllIlllllllIlllllllllllllllllllIllIlllllllIllIIIiii



Nicht  nur  zur  Eröffnung,  sondern  auch  weiterbin  Tiefstprexse  im

Sonderangebot  bis  22. rebruar  1969:  sR" Djq'nnlm""

1n1ünderRum380/. ILiterF!ascheincl.al1erSteuernnur
-4- Flagcheneinsatz

'/.kg FeinOf COYIOn-TOO
GOfullIO SCIlOkOlüdO sog

PfifSiCtlkOmpOtt
MOFO mUi(D'üngen 2 kg
UngüfiSCbe BrümOtincben bratfertig  880  gr

(Himbeer-,  Erdbeer-,
Zitron-  u. Orangenfüllung

Hier  ein  kleiner  Au4zug  aus unseren  ständig  reduzierten
Diskontpreisen:

Feinkristallzuckerihgnur  s.so (7.10)  Ovomaltine  400grnur  28.20  (az.so)

Weizenmehl  perkgnur  5.45 (s.ss) OMOwirtschartspachung  nur  16,-
ß0:Qß-0l  700 gr Dose nur  13a90  (15.90)  . Radl0)l  Wirtschaftspackung  nur  14,-
Rama  x/«kgnur  4.30 (5. -)  Erdal  G]änzer  500grnur  31,90 (as.so)

Knorr  Steinpilzsuppe  nur 4.40 (5.-)  Erdal  Rexal  SC)Ogr nur  19.90  (24.-)

nlzkg Wiener  Mischung  nur 38.- (45. -)  ErdalSchuhcreme  GrößeII s.so (6.40)
Melitta  Filter  101  nur  4.90 rs.so» Pitralon  nur  14,80  (17.-)

Bensdorp  Block  nur  1.50 (2.->  Taft  Haarspray  nur  39.-  (ea.-)

SuChardMälka  Tafelnur  4.40 (5--)  DÄanaFranzbranntweinmittei20-90  (24-50)

Die in Klammern  gegetzten  Preise  sind unverbindlich  nicht  kartellierte  Riditpreise  bzw.  Normalpreise.

Aj)REr'j['-(;hem.  Reinigung-Annahmestelle  zu  stark  verbilligten

Preisen  bis  15. Februar  1969.

(':pqrahäftüzcit:  Montag-F:reitag  8-18.30  Uhrdurchgehendgeöffnet!

Samstag  8-13.00  Uhr


